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Warum denn in die Ferne schweifen…
20 Jahre „Ferien vor Ort“ in Lobeda
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Mit dem Rad an die Plothener Seen-
platte, zum Reiten nach Zöllnitz, ei-
nen Ausflug in den „Wasser Fun Park“ 
nach Leipzig machen oder zu Hause, 
im Klex, Flugzeugmodelle bauen 
oder mit Fotografie experimentieren 
– wer bekommt da nicht 
Lust, seine Ferien in 
Lobeda zu verbringen? 
Diese Angebote sind 
nur ein kleiner Auszug 
aus einer langen Liste 
von Möglichkeiten für 
Kinder und Jugendliche 
in den Sommerferien im 
Wohngebiet. 

Wenn die Mitarbeiter 
des Klex und weitere 
Mitstreiter vom Aben-
teuerspielplatz oder 
dem KuBuS zu Beginn 
der „Ferien vor Ort“ aus 
Anlass des 20-jährigen 
Bestehens der Ferien 
vor Ort eine Geburtstagstorte an-
schneiden, sind sie stolz auf das Er-
reichte. Was damals als Programm 
für drei Wochen an drei Standorten 
mit 30 Kindern begann, ist inzwischen 
eine große Sache geworden. An dem 
sechswöchigen Programm nehmen 
durchschnittlich 160 Schüler teil – mit 
großem Spaß, denn bei den „Ferien 

vor Ort“ gilt der Spruch „Warum denn 
in die Ferne schweifen…“.

Klex-Leiterin Cornelia Kaulfuß er-
innert sich noch gut an den Anfang. 
Vor 20 Jahren hat sie bei der Stadt 

für Verständnis geworben, dass es für 
Kinder, die nicht wegfahren können, 
ein solches Angebot geben soll. Im-
merhin wurden dann 3.500 DM vom 
Jugendamt zur Verfügung gestellt. 
Inzwischen sind daraus 8.000 Euro 
geworden. Jahr für Jahr kamen neue 
Partner hinzu, die sich mit Ideen ein-
bringen. „Es ist interessant, wie viele 
Kinder man in den Ferien mit den un-
terschiedlichsten Angeboten erreicht“, 
konstatiert Cornelia Kaulfuß. So bietet 
in diesem Jahr die Naturschutzjugend 
Thüringen ein Wasserforschercamp 
im nahen Leutratal, der Momolo Cir-
cus ein Street Art-Camp auf dem ei-
genen Gelände, der Jumäx ein Som-
merferiencamp an der Ostsee und der 
Abenteuerspielplatz eine mehrtägige 
Ferienfahrt zur Saaletalsperre. Neu 
dabei sind in diesem Sommer der FC 

Carl Zeiss Jena und die Jenaer Bas-
ketballer vom Sience City mit Sport-
angeboten. Den Auftakt für die „Ferien 
vor Ort“ bildet seit nunmehr 5 Jahren 
die Spielstraße an der Karl-Marx-Allee. 
Am 4. Juli bieten 25 Vereine, Schulen 

und Institutionen Spiele 
und Aktionen zum Mit-
machen an.

Christian Gensert, ver-
antwortlich für die „Feri-
en vor Ort“, hat sich um 
internationale Kontakte 
gekümmert: „Wir bau-
en eine Freundschaft 
zu einer Einrichtung in 
Lugoj in Rumänien auf. 
Einige Kinder und Leh-
rer kommen bereits in 
den Sommerferien für 
eine Woche zu uns“. Im 
Herbst soll es dann ei-
nen Gegenbesuch der 
Lobedaer geben.

Die Anmeldungen für die „Ferien vor 
Ort“ laufen bereits seit Mitte Juni. In-
teressenten melden sich unter: www.
klex-jena.de

Spielstraße: 4. Juli 14 – 18 Uhr Fuß-
weg an der Karl-Marx-Allee

Programm von A bis Z – von Abenteuer bis Zauberlehrling

Eine Schlauchboottour führt am 16.7. 
von Rothenstein nach Jena

Tägliche Kreativangebote gibt es in 
der zweiten Ferienwoche im Klex
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Bei den letzten Kommunalwahlen 
ist auch in Lobeda ein neuer Ortsteil
bürgermeister und Ortsteilrat gewählt 
worden. Nach dem ersten Wahlgang, 
dem sich fünf Bewerber gestellt hat-
ten, kam es zur Stichwahl zwischen 
Amtsinhaber Volker Blumentritt (SPD) 
und Philipp Gliesing (Die Linke). Am 
Pfingstsonntag konnte Volker Blumen-

Wieder gewählt: Seit 1998 ist Volker 
Blumentritt Ortsteilbürgermeister von 
Lobeda

tritt die Wahl mit knapp 60% für sich 
entscheiden.

Vierzehn Tage vorher stand bereits 
das Ergebnis der Ortsteilratswahl fest. 
In den nächsten fünf Jahren gehören 
Martina Flämmich-Winckler (16,6 %), 
Philipp Gliesing (15,4 %), Jan Wieczo-
rek (10,7 %), Astrid Horbank (8,6 %), 
Sebastian Hundt (8,3 %), Heike Döb-
ler (6,7 %), Volker Hanemann (6,1 %), 
Hans Lehmann (5,1 %), Anne Jeroch 
(4,2 %) und Ralf Großkopf (3,3 %) dem 
Gremium an. Der Anteil neuer Ortsteil-
räte war noch nie so hoch.

Zur konstituierenden Sitzung am 2. 
Juli um 19 Uhr im Lisa sind alle Bewoh-
ner des Ortsteils eingeladen. Auf dem 
Programm steht neben der Wahl des 
Stellvertreters die Vorbereitung auf das 
Herbstfest.

Baulärm dröhnt durch das gan-
ze Haus, auf den Gerüsten wird in 
Hochgeschwindigkeit gearbeitet. 
Auch im Innern sind viele Gewerke 
dabei, das aus dem Jahr 1970 stam-
mende Schulgebäude der Freien 
berufsbildenden Schule für Sozial-
wesen grundlegend zu sanieren. Die 
Schulleiterin der Freien Berufsschu-
le Jena (FBSJ), Caroline Taubert, 
ist froh, dass das Haus modernisiert 
und ihren Anforderungen entspre-
chend ausgebaut wird. Viele Unter-
richtsräume hatten keinen separaten 
Eingang, waren Durchgangszimmer 
ohne Fluchtweg. Durch äußere An-
bauten wird für die Flure Platz ge-
schaffen. Die Fassade erhält dadurch 
ein neues, plastisches Erscheinungs-
bild. Die Berufsschule wird künftig die 
beiden oberen Etagen des Gebäudes 
mit Fachkabinetten, Bewegungsraum 
und Ausbildungsküche beziehen. Im 
Erdgeschoss startet die neue Werk-
stattschule den Unterricht mit 1. und 
5. Klassen. Die Gemeinschaftsschule 
wird nur temporär am Standort ver-
bleiben. In fünf Jahren soll sie in die 
Karl-Marx-Allee umziehen.
Für den Schulstandort in der Emil-
Wölk-Straße hat die Thüringer So-
zialakademie einen Erbbaupacht-
vertrag mit der Stadt geschlossen, 

Neugestaltung der Berufsschule
der Planungssicherheit garantiert. 
Derzeit werden an ihrer Berufsschu-
le staatlich anerkannte Erzieher und 
Sozialassistenten ausgebildet. Durch 
das erweiterte Platzangebot und die 
gute Ausstattung verbessern sich die 
Ausbildungsbedingungen für die Be-
rufsschüler. Leiterin Caroline Taubert 
kann sich vorstellen, weitere Ausbil-
dungsgänge zu schaffen und damit 
die Einrichtung zu vergrößern.
Nach der Fertigstellung des Gebäu-
des in der Emil-Wölk-Straße, die für 
das neue Schuljahr geplant ist, soll 
auch der Schulhof in die Kur kom-
men. Für die Sporthalle im hinteren 
Bereich, die von KIJ betrieben wird, 
ist zunächst eine Schließung vorge-
sehen. Die Sanierung im Innern ist 
bereits in Planung.

Bauarbeiten an den Punkthochhäu-
sern des Studierendenwerks Thürin-
gen: In der Emil-Wölk-Straße, aber 
auch an den Wohnheimen in der 
Karl-Marx-Allee finden derzeit Um-
bauarbeiten an Balkonen statt. Das 
ermutigt manchen Bewohner zu einer 
eigenen Fassadengestaltung.

Bis Ende Juni konnten die Lobedaer 
darüber abstimmen, welche der 10 
Installationen des Schnellarchitektur
festivals „72 Stunden Urban Action” im 
Stadtteil verbleiben soll. Das Ergebnis 
stand zum Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Abgestimmt werden konnte 
per Stimmzettel, über Facebook (72 
HUA oder 72 Hour Urban Action) oder 
Instagram (72hoururbanaction). Wer 
an einer Führung zu den Bauorten teil-
nehmen möchte. Die letzte Führung 
findet am 7. Juli statt. Treffpunkt ist 15 
Uhr am Stadtteilbüro Lobeda.

Die alte Schule in der Emil-Wölk-Stra-
ße wird komplett saniert

Ortsteilrat und -bürgermeister gewählt 
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Picknick an der Saale

Liebhaber der Brassmusik und 
Stammgäste des Drackendorfer 
Picknickkonzerts aufgepasst: Das 
musikalische Picknick mit der 
Brassband BlechKLANG kommt 
in diesem Jahr an die Saale. Die 
idyllisch gelegene Aue vor Lobeda-
West bietet den Rahmen für einen 
unterhaltsamen Nachmittag mit der 
ganzen Familie. Wer den Veran
staltungsort zu Fuß, per Rad oder 
mit dem Auto (bitte in der Alfred-
Diener-Straße parken!) erreicht hat, 
sucht sich seinen Lieblingsplatz, 
packt mitgebrachte Getränke und 
Speisen aus oder erwirbt diese bei 
einem der Cateringstände. Das 
jüngst in Osnabrück mit dem ersten 
Preis ausgezeichnete Orchester 
wird vom Tango bis zur Filmmusik 
und mitreißendem Balkan-Jazz ein 
unterhaltsames Programm präsen-
tieren. Für die jüngsten Besucher 
sind die „Mobile Musikwerkstatt“ 
und „Omas Spieltruhe“ sowie Spiele 
dabei. Der Eintritt ist frei!
Sonntag, 7.7. 15.30 Uhr

Der Alte singt noch!

Zu Gast im Folk Club des KuBuS 
ist Georg „Orge“ Zurawski. Der weit 
über die Thüringer Grenzen hinaus 
bekannte Schauspieler, Geschichten
erzähler, Sänger, Drehorgelspieler 
und Pantomime tritt mit einem viel-
fältigen Programm auf.
Sonntag, 7.7. 17 Uhr

VHS-Sommerpause

Die VHS-Kurse Handy-Café, PC-Café 
und Knotenpunkt gehen ab Mitte Juli in die 
Sommerpause. Das Programm für das 
Herbstsemester erscheint am 16. August. 

Gäste aus St. Petersburg

Auf ein außergewöhnliches Konzert 
im KuBuS mit russischen liturgischen 
Liedern, Klassik und Folklore können 
sich alle Musikbegeisterten freuen. 
Das A-Cappella-Ensemble „Kirilliza“ 
aus St. Petersburg wurde 2004 von 
Alexander Minchenko gegründet.  Ne-
ben Minchenko (Bass) singen Isaeva 
und Snegova Nadezhda (beide So-
pran), Ignateva Nadezhda (Mezzo-
Sopran) und Daniil Sokolov (Tenor).
Samstag, 27.7. 18 Uhr

Singen im Kanon

Wer gern singt, ist eingeladen zu einer 
offenen Chorprobe mit dem Volkschor 
Lobeda im Stadtteilzentrum LISA.
Mittwoch, 31.7. 19.30 Uhr

Selbsthilfe für Pflegende

Pflegende Familienmitglieder kommen 
im Alltag oft an ihre Grenzen. Zwischen 
den täglichen Herausforderungen bei 
der Betreuung eines Angehörigen und 
notwendigem Raum für die eigene Er-
holung können sie in Konflikte geraten. 
Unter dem Dach der IKOS-Kontaktstelle 
gibt es eine neue Selbsthilfegruppe.
Kontakt: Tel. 87 41 160

Orientalischer Tanz

Ein Anfängerkurs Orientalischer 
Tanz findet jeweils donnerstags 
von 18 bis 19 Uhr im Studio des 
Showballetts Formel I in der Ca-
rolinenstraße 2 statt. Kontakt und 
Infos unter Tel. 0163/2074116 oder 
post@hashwa.de

Beratung bei INWOL

Der Verein INWOL e.V. unterstützt 
Menschen mit Behinderungen und 
chronischen Erkrankungen sowie Ar-
beitgeber und Angehörige in allen Fra-
gen rund um das Thema Teilhabe und 
Rehabilitation. Die Beratungsstelle am 
Salvador-Allende-Platz 11 gehört seit 
2018 zu einer von bundesweit 500 ge-
schaffenen Beratungsstellen.
Kontakt: Tel. 21 93 99

Gastfamilien gesucht

Der Verein Wandlungswelten sucht 
für das Projekt „Betreutes Wohnen 
in Familien“ Gastfamilien, Lebens- 
oder Wohngemeinschaften, die kei-
ne Berührungsängste beim Thema 
seelische oder geistige Behinderung 
haben und einem Erwachsenen ei-
nen Platz im eigenen Lebensumfeld 
geben möchten.
Kontakt und Infos: Tel. 31 02 350 oder 
www.wandlungswelten.de 

Skate-Workshop

Streetwork Lobeda bietet in der er-
sten Ferienwoche einen Skate-Work-
shop (Alter ab 12 Jahre) am Skate-
park Lobeda-West an. 
9. bis 11.7. 12-15 Uhr

In der 2. Ferienwoche (Montag bis Mitt-
woch ab 14 Uhr) wird der Fußgänger-
tunnel zum Allendeplatz neu gestaltet.
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KiTa Anne Frank, Martin-Niemöller-
Str. 7, Tel. 33 15 74
montags ab 15 Uhr ElternCafe; 

20.30-22 Uhr Yoga
dienstags 15.30-15 Uhr Liederkreis 

für Kinder 3- 6 Jahre; 19-20.30 Uhr 
Yoga

mittwochs 14-18 Uhr Töpfern; 
15-16 Uhr Krabbelgruppe; 19-22 Uhr 
Nähkreis; 19-20 Uhr Zumba (Anmel-
dungen unter thekiz@jena.de)

Kinder- und Jugendzentrum KLEX, 
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90
Do, 4.7. 14-18 Uhr Spielstraße an 

der Karl-Marx-Allee
ab 8.7. Ferien vor Ort
Jugendzentrum Treffpunkt, Erlanger 
Allee 114, Tel. 33 11 46
8. bis 12.7. 13-19 Uhr Chillen die Erste
15. bis 19.7. 12-19 Uhr Schwimm-

badwoche
22. bis 26.7. 13-19 Uhr Chillen die 

Zweite
KuBuS, Theobald-Renner-Straße 1a, 
Tel. 53 16 55
Sa, 6.7. 20 Uhr Salsaparty mit Crashkurs
So, 7.7. 17 Uhr Folk Club mit Orge 

Zurawski
Sa, 13.7. 11-14 Uhr Kinderakademie 

(5-9 Jahre) „Let´s dance“ - Tanz-
workshop mit der Bewegungsküche

AWO-Seniorenbegegnungsstätte, W.-
Seelenbinder-Straße 28a, Tel. 35 87 71
Mittwochs 16.15 Uhr Gitarrenkurs 

für Anfänger
Mi, 10.7. Kurzwanderung (Hr. Spörl)
So, 14.7. Sonntagswanderung (Hr. 

Dittner, Hr. Schröpfer)
Mi, 17.7. Große Wanderung Weimar-

Oßmannstedt (Fr. Hörschelmann)
Mi, 24.7. 10 Uhr kleine Ausfahrt  

Panorama-Museum Bad Franken-
hausen

(Bitte immer anmelden!)

Stadtteilbüro Lobeda (Galerie), Karl-
Marx-Allee 28, Tel. 36 10 57
bis 25.7. Grafiken von Jürgen Postel
Di, 2.7. Beratung Ombudsstelle (bitte 

Termin unter 44 36 62 vereinbaren!)
Mi, 3.7. 14.45 Uhr Handycafé mit Ca-

rola Lück
Do, 4.7. 14.45 Uhr PC-Café mit Nor-

bert Ifland
Mi, 10.7. 14 Uhr Knotenpunkt – 

Strick- und Häkeltechniken mit Ca-
rola Lück

Stadtteilzentrum LISA, Werner-See-
lenbinder-Straße 28a, Tel. 49 28 35
Mi, 31.7. 19.30 Uhr Offene Chorpro-

be mit dem Volkschor Lobeda
Universitätsklinikum,  
Am Klinikum 1, Tel. 9 3000
Mo, 1.7. 17.30 Uhr Treffen Selbst

hilfegruppe Adipositas
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-
Schneller-Straße 10, Tel. 33 46 14
Di, 2.7. Wanderung Rudolstadt 

Mörlagraben (ca. 8 km, Treff Bhf. 
Göschwitz); 9.30 Uhr Singen für 
Menschen mit Demenz

Do, 4.7. 10 Uhr Wanderung für Men-
schen mit Demenz; 13.30 Uhr Sin-
gen mit Marion Schnorr

Di, 9.7. 10 Uhr Tagesfahrt nach Meu-
ra zum Haflingergestüt

Do, 11., 18. und 25.7. 13.30 Uhr Sin-
gen mit Marin Schnorr

Di, 16.7. 14 Uhr Singen mit Susanne 
Lehmann

Di, 23.7. 14.30 Uhr Tortenzeit (mit 
Anmeldung

Vorschau: Di, 6.8. Tagesfahrt Saal-
burg mit Schifffahrt

Bitte Anmeldung für Wanderungen 
und Fahrten!
AWO-Mehrgenerationenhaus,  
R.-Breitscheid-Str. 2, Tel. 87 24 500
Mo, 1.7. und 15.7. 15.30 Uhr Offener 

Stammtisch (Neu)
Sa, 6.7. und 20.7. 15 Uhr Offenes 

Nachbarschaftscafé
Di, 9.7. 15 Uhr Mediensprechstunde 

Smartphone und Tablet
Di, 16.7. 15 Uhr Erzählcafé
So, 21.7. 15 Uhr Sonntagscafé für 

Groß und Klein (ab 14.30 Uhr Krab-
belgruppe Weltentdecker (3-12 Mo-
nate)

Seniorenzentrum Käthe Kollwitz, 
Schlegelstr. 1, Tel. 37 71 00
Di, 2.7. 15 Uhr „Rudolstadt und Um-

gebung“ - Diavortrag mit Dr. Frant-
zke

Do, 11.7. 15.30 Uhr Sommerfest mit 
Musik von den Salzatalern

Mo, 15.7. 15 Uhr Singen mit 
Susanne Lehmann
Mi, 17.7. 15 Uhr „Jim Knopf und 

Lukas der Lokomotivführer“ - Film-
nachmittag

Mo, 22.7. 15 Uhr „Insel Kos 2018“ - 
Bildervortrag 

Mi, 24.7. 18.30 Uhr Sommerkonzert 
mit dem Volkschor Lobeda

Sa, 27.7. 10 Uhr Evangelischer Got-
tesdienst

Mi, 31.7. 15 Uhr Singen mit Gabriele 
Pilling

Schmiede 3.0, Karl-Marx-Allee 9, 
 Tel. 47 44 704
Mi, 10.7. ab 15 Uhr Tanztee
Sa, 13.7. ab 10 Uhr Frühshoppen mit 

den „Stadtbummlern“
Sa, 27.7. ab 20 Uhr Tanzabend
Lobeda Altstadt
Kleiderkammer, E.-Thälmann-Str. 4: 

geöffnet mittwochs 15-17 Uhr (An-
nahme); 14-16 Uhr (Ausgabe)

Drackendorf
Mi, 3.7. 17 Uhr Sommerlesereihe aus 

Briefen von Carl Ludwig von Knebel 
und seiner Schwester Henriette im 
Drackendorfer Teehaus

So, 7.7. 19 Uhr Konzert mit Collegi-
um Musicum (Kirche)

IKOS – Beratungszentrum für Selbst-
hilfe, Kastanienstr. 11, Tel. 8741160
Mo, 1.7. 9.30-11.30 Uhr Offene Lo-

bedaer Frühstücksrunde; 15-17 Uhr 
Jenaer Sprachverwender

Weitere Termine: selbsthilfe-in-jena.de
Thüringische Krebsgesellschaft e.V., 
Paul-Schneider-Str. 4, Tel. 33 69 86
Di, 23.7. 110.30 Uhr Treffen Selbst-

hilfegruppe Stomaträger
KoBB, R.-Sorge-Str. 2  Tel.47 32 14 
bzw. 0173-3018632
Sprechzeit: Do 16-18 Uhr
Ortsteilrat Neulobeda im LISA,  
Tel. 50 48 80
Di, 2.7. 19 Uhr 1. Sitzung im Spie-

gelsaal

Veranstaltungen im Monat Juli


